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Herren Kreisliga

TTC Ginsheim II : TSV 1903 Wolfskehlen 
Donnerstag, 09.03.2023, 19:30 Uhr

Gütlich und Flaith in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Frey / Maid nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Ginsheim II im verlegten Match der
Herren Kreisliga verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV 1903
Wolfskehlen, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:31) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Gütlich und Flaith, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 22:8.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 3:2 hieß es am Ende als Frey / Maid und Schmidl / Gretzke
die Schläger kreuzten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schmenger / Wacker letztlich
parat, um Schmidt / Blanek final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 10:12, 6:11.
Völlig ungefährdet war im Anschluss hingegen der Sieg von Gütlich / Flaith gegen Ackermann /
Fraikin nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:4, 8:11, 11:5 nicht verloren. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Raphael Frey beim 2:
3 gegen Mario Schmidt leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Nicht so gut lief es für Thorsten
Maid beim 8:11, 6:11, 7:11 gegen Bernard Schmidl, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Reinhold
Blanek wurden danach Fabian Schmenger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Michael Wacker nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rainer
Gütlich und Michael Fraikin entschieden, das Rainer Gütlich letztendlich gewann. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Jan Flaith nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Raphael Frey gewann gegen Bernard Schmidl mit 3:2. Deutlich nach Sätzen war hingegen die
Drei-Satz-Pleite von Thorsten Maid gegen Mario Schmidt, eine Niederlage die man vor dem Spiel
eher so erwarten konnte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Fabian Schmenger bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Reiner Gretzke. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Gretzke nun bei 7:5 seit Beginn der Serie. Mittlerweile stand es damit 6:6. Keine Chancen hatte im
Anschluss Michael Wacker beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Reinhold Blanek, so dass Blanek
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts
zu holen. Die richtige Taktik hatte Rainer Gütlich beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Carsten
Ackermann von Beginn an. Jan Flaith war im Einzel gegen Michael Fraikin nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Frey / Maid Schmidt / Blanek in fünf Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Ginsheim II nun ein Punkteverhältnis von 22:8 auf dem Konto,
während der TSV 1903 Wolfskehlen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 30:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II (TTC Ginsheim II) bzw. gegen den DJK
SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II (TSV 1903 Wolfskehlen).

 Statistik:
 TTC Ginsheim II

Doppel: Frey / Maid 2:0, Schmenger / Wacker 0:1, Gütlich / Flaith 1:0 
Einzel: R. Frey 1:1, T. Maid 0:2, F. Schmenger 0:2, M. Wacker 1:1, R. Gütlich 2:0, J. Flaith 2:0 

 TSV 1903 Wolfskehlen
Doppel: Schmidt / Blanek 1:1, Schmidl / Gretzke 0:1, Ackermann / Fraikin 0:1 
Einzel: B. Schmidl 1:1, M. Schmidt 2:0, R. Gretzke 1:1, R. Blanek 2:0, C. Ackermann 0:2, M. Fraikin
0:2


